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ERKLÄRUNG DER GESCHÄFTSFÜHRER 

 

Gegründet wurde die KLEINER GmbH 1985 von Thomas und Joachim Kleiner. Seit dieser 

Zeit wächst das Unternehmen kontinuierlich und verbindet die langjährige Erfahrung bei 

Hochleistungsstanzwerkzeugen und Präzisionsstanzteilen mit neuen Technologien und 

Entwicklungen. Mit seinen qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entwickelt und 

produziert KLEINER für die Automobil-, Kunststoff, Elektro-, Medizintechnik- und Elektro-

nikindustrie. Das Produktportfolio reicht inzwischen vom Mikrostanzteil und Schnapp-

scheiben über bestückten Stanzgittern bis hin zu Lösungen für Hochstromkontaktierung 

bei Photovoltaikanlagen oder Hybrid- und Elektrofahrzeugen. Bei der Produktion legt das 

Unternehmen Wert auf ressourcenschonende und umweltfreundliche Herstellungsverfah-

ren. Klima-, Umweltschutz und Energieeffizienz  sind feste Bestandteile der Unterneh-

menspolitik. Denn nur durch dauernde und konsequente Berücksichtigung ökologischer 

und sozialer Aspekte kann wirtschaftlicher Erfolg nachhaltig garantiert werden. 

 

Die KLEINER GmbH legt hiermit den jährlichen Fortschrittsbericht im Rahmen des „Global 

Compact“ der Vereinten Nationen vor.  Das Unternehmen hat sich 2012 dem UN Global 

Compact angeschlossen. Der Global Compact ist das weltweit größte und vor allem wich-

tigste Netzwerk für verantwortungsbewusste Unternehmen, in dem man sich öffentlich zu 

den Prinzipien nachhaltiger Entwicklung und gesellschaftlicher Verantwortung bekennen 

kann. Obgleich wir lediglich ein mittelständisches Unternehmen sind, sehen wir große 

Bedeutung in globaler Unternehmensverantwortung und teilen die Vision der Vereinten 

Nationen zu globalem Frieden, Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Die zehn Prinzipien fin-

den sich aus diesem Grund in unserer Unternehmensphilosophie sowie den generellen 

Managementsystemen wieder. 

 

Mit dem vorliegenden Fortschrittsbericht 2015 erneuern wir unsere Bekenntnis zum UN 

Global Compact und zur weiterhin aktiven Förderung der formulierten Ziele in unserem 

Einflussbereich. 

Pforzheim, den  18.02.2015 

 

 

Thomas und Joachim Kleiner  
Geschäftsführende Gesellschafter der KLEINER GmbH Stanztechnik 
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A. Menschenrechte 

Prinzip 1:  

Unternehmen sollen den Schutz der internationalen Menschenrechte innerhalb 
ihres Einflussbereiches unterstützen und achten und 

Prinzip 2: 

sicherstellen, dass sie sich nicht an Menschenrechtsverletzungen mit schuldig ma-
chen. 

 

ASSESSMENT, POLICY, GOALS 

Der Schutz und die Förderung der Menschenrechte im Rahmen unserer Möglichkeiten als 

mittelständisches Unternehmen ist Teil unserer Unternehmensstrategie. Dabei gilt für uns 

die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte als richtungsweisend. Die daraus resultie-

renden Standards sind in Deutschland durch die Gesetze verbindlich geregelt. 

IMPLEMENTATION 

Die Geschäftsführung der KLEINER GmbH legt die Grundsätze und Ziele des Unterneh-

mens fest und achtet dabei auf die Beachtung der Menschenrechtsstandrads. Des Weite-

ren haben wir nicht nur Einfluss auf unser Kerngeschäft am Produktionsstandort Pforz-

heim in Deutschland, sondern auch auf unsere Lieferkette. Im Zuge unserer Lieferanten-

qualifizierung vergewissern wir uns aus diesem Grund, dass keine Materialien einsetzen 

werden, durch deren Handel Armeen finanziert werden, die gegen legitime Regierungen 

kämpfen und Menschenrechtsverletzungen begehen (Conflict Materials).  

MEASUREMENT OF OUTCOMES 

Das obere Management überprüft regelmäßig, ob es zu Verletzungen der Menschen-

rechtsstandards im Geschäftsbereich der KLEINER GmbH kommt. Zur Prüfung der Ge-

schäftsbeziehungen mit den wichtigsten Lieferfirmen gehört, dass mittels eines Schreibens 

auf die Problematik von Conflict Materials hingewiesen und um eine schriftliche Erklärung 

gebeten wird. Dabei verpflichten sich unsere Lieferanten, dass die eingesetzten Vorpro-

dukte nicht aus den entsprechenden Staaten stammen. Alle unterzeichneten Erklärungen 
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werden bei uns intern archiviert und überwacht. Bei KLEINER legen wir außerdem Wert 

darauf, Lieferanten aus Deutschland zu wählen. Dadurch kann davon ausgegangen wer-

den, dass die Menschenrechtsstandards, aufgrund der strengen gesetzlichen Vorschriften 

in Deutschland, strikt befolgt werden. Im Zuge der Geschäftstätigkeit der Jahre 2014/2015 

hat die KLEINER GmbH keine Kenntnisse über Menschenrechtsverletzungen durch Zuliefe-

rer oder Partner erlangt. 

 

B. ARBEITSNORMEN 

Prinzip 3:  

Unternehmen sollen die Vereinigungsfreiheit und die wirksame Anerkennung des 
Rechts auf Kollektivverhandlungen wahren sowie ferner für 

Prinzip 4:  

die Beseitigung aller Formen der Zwangsarbeit 

Prinzip 5:  

die Abschaffung der Kinderarbeit 

Prinzip 6:  

die Beseitigung von Diskriminierung bei Anstellung und Beschäftigung eintreten. 

 

ASSESSMENT, POLICY, GOALS 

 „Unser größtes Kapital sind unsere qualifizierten und motivierten Mitar-

beiter.“ Aus diesem Grund fördert die KLEINER GmbH ihre Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter mit diversen Angeboten und Leistungen. Im Mittelpunkt stehen dabei 

unter anderem die Themen des Allgemeinen Gleichstellungsgesetztes sowie  

Chancengleichheit, Integration von behinderten Menschen, Gesundheit + Sicher-

heit sowie Aus- + Weiterbildung.  

IMPLEMENTATION 

Die genannten Themen bzw. Grundsätze der KLEINER - Geschäftspolitik spiegeln 

sich in folgenden sozialen Strukturmerkmalen wider: 
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 Chancengleichheit 

Ungeachtet ihrer ethischen Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht, Alter, Nationalität, sozialer 

Herkunft, Behinderung und sexueller Orientierung wahren wir die Chancengleichheit un-

serer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die politischen oder religiösen Überzeugungen 

unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter achten wir, sofern diese auf demokratische Prin-

zipien und Toleranz gegenüber Andersdenkenden beruhen.  

 
 Integration von behinderten Menschen  

Die Förderung und Integration von behinderten Menschen in unser Unternehmen und die 

respektvolle Zusammenarbeit stellen wesentliche Grundsätze unserer Unternehmenskultur 

dar.  

 

 Arbeits- und Gesundheitsschutz 

Wir treffen Maßnahmen zur Gewährleistung der Gesundheit und der Sicherheit am Ar-

beitsplatz, damit gesundheitsgerechte Beschäftigungsbedingungen gewährleistet werden 

können. Die Sicherheit am Arbeitsplatz und die körperliche Unversehrtheit unserer Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter hat für uns hohe Priorität. Hierzu zählt unter anderem das 

Angebot der medizinischen Betreuung durch unseren Betriebsarzt (z.B. Untersuchungen 

wie Seh- und Hörtests) und das Angebot zur Gesundheitsförderung durch unser firmenei-

genes Fitnessstudio. Seit dem vergangenen Jahr ist KLEINER in der Vorbereitung der Zerti-

fizierung nach OHSAS 18001 (Occupational Health- and Safety Assessment Series), einem 

Zertifikat, welches dem Arbeits- und Gesundheitsschutz aller Mitarbeitenden dient. Dieses 

wird im zweiten Quartal 2015 abgeschlossen sein. KLEINER überprüft ferner regelmäßig, 

ob ihre Zulieferer den gesetzlich vorgeschriebenen Mindestlohn nach dem MiLoG bezah-

len. Dies wird auch zur Nachvollziehbarkeit archiviert. 

 

 Qualifizierung l Aus- und Weiterbildung 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden bei Qualifizierungsmaßnahmen unterstützt, 

durch die sie die Möglichkeit haben, ihr berufliches und fachliches Wissen zu erweitern 

und zu vertiefen. Im Rahmen der betrieblichen Weiterbildung wurden im vergangenen 

Geschäftsjahr verschiedene Schulungsmaßnahmen durchgeführt. Die KLEINER GmbH war 

im vergangenen Jahr Preisträger beim Wettbewerb „Vielfalt gelingt – Gute Ausbildung für 

junge Migrant/innen“ des Landes Baden-Württemberg. 
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MEASUREMENT OF OUTCOMES 

Zur Gewährleistungen der Maßnahmen im Bereich  Arbeits- und Gesundheitsschutzes 

wurden mehrere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der KLEINER GmbH zu Sicherheitsbe-

auftragten bestellt. Den Beauftragten wurden eindeutige Verantwortlichkeiten übertra-

gen. Des Weiteren kontrolliert die Geschäftsführung jährlich die Entwicklung der Perso-

nalgrundsätze und Personalverfahren. Ebenso findet die Kontrolle durch diverse externe 

Audits statt, welche von Geschäftspartnern durchgeführt werden. 

 

C. UMWELTSCHUTZ 

Prinzip 7:  

Unternehmen sollen im Umgang mit Umweltproblemen einen vorsorgenden An-
satz unterstützen, 

Prinzip 8: 

Initiativen ergreifen, um ein größeres Verantwortungsbewusstsein für die Umwelt 
zu erzeugen und 

Prinzip 9:  

die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien zu fördern. 

 

ASSESSMENT, POLICY, GOALS 

Sowohl die hohe Qualität als auch der Umweltschutz haben enorm an Bedeutung gewon-

nen und sind mittlerweile feste Bestandteile der Philosophie von KLEINER. Nachhaltigkeit 

und Ressourcenschonung ist uns aus Tradition wichtig. Heute erfüllt das Unternehmen die 

Standards nach ISO 9001, ISO/TS 16949, ISO 14001 und ISO 50001. In diesem Zusam-

menhang werden energieeffiziente, umwelt- und ressourcenschonende Produktionsver-

fahren und Technologien eingesetzt, um so unter anderem den Themen Senkung des 

CO2-Ausstoßes, Reduzierung von Abfällen oder Steigerung von Energieeinsparungen ge-

recht werden zu können.  

 
Auszug aus der Mission: 
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 Wir wollen die Umwelt sowie soziale und ökonomische Ressourcen für das Wohl 

zukünftiger Generationen schützen  

 Wir werden konsequent energieeffiziente, umwelt- und ressourcenschonende 

Produktionsverfahren und Technologien einsetzen, überprüfen und somit die 

Energieeffizienz kontinuierlich verbessern  

 Das Unternehmen verpflichtet sich, alle relevanten Gesetze und Bestimmungen 

einzuhalten und stets im Sinne der Unternehmensethik zu handeln.  

 

IMPLEMENTATION 

Die Maßnahmen im Rahmen des Umweltschutzes durchgeführt können der folgenden 

Tabelle entnommen werden. Diese ist fester Bestandteil unseres jährlichen Nachhaltigkeit-

berichtes. 
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MEASUREMENT OF OUTCOMES 

Aufgrund der kontinuierlich steigenden Energiekosten und des Gedankens der Ressour-

censchonung führte die KLEINER GmbH 2013 ein Energiemanagementsystem ein, das in 

das bereits bestehende „Integrierte Managementsystem: Qualität, Umwelt und Sicher-

heit“ implementiert wurde. Einer der Hauptaufgaben dieser Abteilung ist die Umsetzung 

und Überwachung aller Maßnahmen im Bereich Energie und Umwelt. Eine zusätzliche 

Kontrolle findet durch diverse Audits statt. So sind wir inzwischen nach DIN EN ISO 14001 

und DIN EN ISO 50001 zertifiziert.  

 

D. KORRUPTIONSBEKÄMPFUNG 

Prinzip 10:  

Unternehmen sollen gegen alle Arten der Korruption eintreten, einschließlich Er-
pressung und Bestechung. 

 

ASSESSMENT, POLICY, GOALS 

Die Standards der Korruptionsbekämpfung, die in der UN Convention against Corruption 

(UNAC) niedergelegt sind, sind für uns verpflichtend und richtungsweisend. Dabei beken-

nen wir uns öffentlich zur Noll-Toleranz bei Korruption und unterstützen die Bekämpfung 

von Korruption, Erpressung und Bestechung.  

IMPLEMENTATION 

Korruption wird bei KLEINER bei jeglichem geschäftlichen Handeln abgelehnt. Wir verzich-

ten dabei auf Geschäfte, wenn diese lediglich mit Gesetzesübertretungen zustande kom-

men können. Allgemeines Ziel ist die Sensibilisierung unserer Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter im Umgang mit Geschäftspartnern, z.B. indem Geschenke und Einladungen auf ihre 

Verhältnismäßigkeit geprüft werden. 

MEASUREMENT OF OUTCOMES 

Im Berichtszeitraum gab es keine keinerlei dem Unternehmen bekannten Beanstandun-

gen.  


